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 Auswil, Kleindietwil, Leimiswil, Rohrbach, Rohrbachgraben 

Monatswort der Kirchgemeinde:  
Darin ist die Liebe Gottes unter uns erschienen, dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, 
damit wir durch ihn leben. Darin besteht die Liebe: Nicht dass wir Gott geliebt hätten, sondern dass er 
uns geliebt und seinen Sohn gesandt hat als Sühne für unsere Sünden.                                1. Johannes 4, 9 

Kontakte 
 
Pfarrämter: 
Samuel Reichenbach Bodenweg 1 062 965 15 44 
Alex Kurz Kirchgasse 5 062 965 13 43 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Sozialdiakonische Mitarbeiter: 
Jürg Gugger Ahornweg 4 062 965 06 41 
Michael Tschannen Kirchgasse 1 062 965 03 02 
Sekretariat: 
Edith Minder-Zaugg Bergstrasse 16 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 

Ich möchte euch mitteilen, dass ich ab 
1. November 2011 eine neue Arbeits-
stelle antreten werde. Bei einem inter-
nationalen christlichen Hilfswerk wer-
de ich für die Öffentlichkeitsarbeit in 
der Deutschschweiz und für neue Pro-
jekte in einem Pensum von 67% zu-
ständig sein. In meiner Tätigkeit werde 
ich auch (Kirch)Gemeinden besuchen, 
um dort über die verfolgte Kirche welt-
weit zu informieren. Auch Reisen in 
Länder, wo Christen wegen ihres Glau-
bens verfolgt werden, gehören zu mei-
nen Aufgaben. Im Deutschschweizer 
Büro werde ich zusammen mit 5 weite-
ren MitarbeiterInnen arbeiten. Ich freue 
mich sehr über die neuen Aufgaben, die 
ich anpacken darf. 
 
Die neue Stelle erlaubt es uns als Fami-
lie weiter in Rohrbach zu wohnen und 
in der Kirchgemeinde zu bleiben. Das 
schätzen wir sehr. So werden wir auch 
weiterhin mit unseren Kindern die viel-
fältigen Angebote der Kirchgemeinde 
nutzen. 
 
Der Kirchgemeinderat und das Pfarr-
team werden nun schnell eine Nachfol-
geregelung planen, um die Stelle wie-
der besetzen zu können. Alle von mir 
bisher betreuten Angebote sollten bis 
Ende Jahr in gewohntem Rahmen wei-
terlaufen können. Teilweise werde ich 
noch über den 1. November hinaus 
mithelfen, wo es nötig ist. Daneben 
werde ich bemüht sein, für die Zeit bis 
Ende Dezember Überbrückungslösun-
gen zu suchen. 
 
Seit Februar 2000 durfte ich nun in der 
Kirchgemeinde Rohrbach mitarbeiten. 
Rund elfeinhalb Jahre sind seither ver-

gangen. Es war meine erste Stelle nach 
dem Theologiestudium. Ich freue mich 
über alles, was durch Gottes Segen in 
dieser Zeit wachsen konnte und ich 
blicke auf gefreute Jahre zurück. Ich 
schätze sehr, dass ich dabei stets viel 
Unterstützung und Vertrauen, sei es 
von meinen Pfarrkollegen, vom Kirch-
gemeinderat und von den vielen Mitar-
beiterInnen geschenkt bekam. Gerade 
die Mitarbeit von vielen Frauen, Män-
nern und Jugendlichen machte viele 
Angebote und Programme erst mög-
lich. Das Engagement von zahlreichen 
Gemeindegliedern wird auch in Zu-
kunft das Gesicht der Kirchgemeinde 
prägen. Auch meine Frau und ich wer-
den hier weiterhin ein Teil davon sein.  
Ganz herzlich danke ich euch allen, die 
ihr in irgendeiner Arbeit eure Zeit für 
die Kirchgemeinde einsetzt und mit-
helft, dass Jung und Alt ihren Platz 
finden können. Ich schätze euer Enga-
gement sehr. 
Mit lieben Grüssen 
 

Jürg Gugger 

Jürg Gugger: berufliche Neuorientierung 



Praktikant Stephan Dreyer stellt sich vor 
 
Liebe Kirchgemeinde 
Gestatten Sie mir, mich Ihnen kurz vorzustellen. Ich heisse Stephan Dreyer und bin seit anfangs 
September bis im Januar 2012 Praktikant in Ihrer Kirchgemeinde. Mein Gemeindepraktikum, das 
zur Grundausbildung des Theologiestudiums (Bachelor-Stufe) gehört, dauert nur ein kurzes Semes-
ter. Zudem bin ich jede Woche montags und dienstags an der Universität, um Veranstaltungen in 
der Praktischen Theologie zu besuchen. Aus diesem Grund wird meine aktive Mitarbeit relativ be-
schränkt sein. Trotzdem hoffe ich auf eine intensive Zeit und viele interessante Begegnungen. 
Vielleicht haben Sie mich in Ihrer Gemeinde schon einmal angetroffen. Das kommt daher, dass ich 
lange auf der Suche nach einer lebendigen Kirchgemeinde war. Der Zufall wollte es, dass ich vor 
etwa einem Jahr einem Rohrbacher Gottesdienst beiwohnte. Ich war völlig überrascht, wie viele 
Leute an einem gewöhnlichen Sonntag den Gottesdienst besuchten. Auch die Gestaltung des Got-
tesdienstes und der Inhalt der Predigt waren derart lebendig, wie ich es bis anhin nirgends erleben 
durfte.  
Zum Schluss noch einige Informationen zu meiner Person: Ich bin fünfundzwanzigjährig und wohne im solothurnischen Hal-
ten bei Kriegstetten. Nach der obligatorischen Schulzeit habe ich eine kaufmännische Lehre im Treuhandbereich absolviert. 
Als ich dann eine längere Zeit im Militär verbrachte, entschloss ich mich, die eidgenössische Maturität nachzuholen. Da ich 
während des Militärs durch die Gnade Gottes zum Glauben an Jesus Christus fand, kam es, dass ich vor zwei Jahren das Theo-
logiestudium an der Universität Bern begann. In meiner Freizeit lese ich vor allem viel oder gehe ab und zu auf den Golfplatz. 
Ich hoffe, Sie bald persönlich kennenzulernen.  

Musicalprojekt 2011 
 
Sue wohnt mit ihrer Mutter auf dem Land. Der Vater ist verschwunden und die Mutter Barbesitzerin in der Grossstadt. Als 
diese sich aber entscheidet in die Stadt zu ziehen, um ihren Arbeitsweg zu verkürzen, wird Sue zur Einzelgängerin. Von nun an 
läuft bei ihr alles schief, bis sie Tom kennenlernt... 
 
Nach dem Musicalprojekt „Das Opfer“, wollen wir auch nächstes Jahr ein Musical mit euch Teenagern auf die Beine stellen. 
Wenn du in der 7. Klasse oder älter bist und gerne mitmachen möchtest, stellen wir gemeinsam ein Musical von A bis Z auf 
die Beine. Voraussetzung ist deine Bereitschaft mitzumachen, Freude an Musik und/ oder Theater und eine verbindliche Teil-
nahme an den Probeabenden. Der Start ist am 28.10 um 18.00 
Uhr (-21.00 Uhr) 
Bei Fragen: tschannen@kirche-rohrbach.ch; 079/ 731 27 51 
                    kurz@kirche-rohrbach.ch; 062/ 965 13 43 
Bist du interessiert, dann melde dich an: 
Michael Tschannen 
Kirchgasse 1 
4938 Rohrbach 
oder: tschannen@kirche-rohrbach.ch 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Der Eingang der An-
meldungen entscheidet. 

Kurs: Die Bibel lesen 
 
Wiederum wird während des Winterhalbjahres in der Kirchgemeinde ein Kurs „Die Bibel lesen“ stattfinden. Im Kirchgemein-
dehaus diskutieren wir in einer überschaubaren Gruppe vierzehntäglich Texte aus der Bibel. Eingeladen sind Menschen, die 
am Thema interessiert sind, sich aber nicht mit vorgegebenen Antworten und religiösen Traditionen zufrieden geben möchten.  
 
Der Start des diesjährigen Kurses erfolgt am Dienstag, 25. Oktober 2011, von 20.00 Uhr - 22.00 Uhr.  
 
Eine Anmeldung ist bei Alex Kurz, Kirchgasse 5, 4938 Rohrbach möglich (062 965 13 43 oder alex.kurz@kirche-rohrbach.ch) 
 

1. Rohrbacher Filmfestival 
 
Das Konzept war neu, die Idee ein Wagnis: Filme auf einer Grossleinwand in der Rohrbacher Kirche zu zeigen, die auf den 
ersten Blick wenig mit dem christlichen Glauben zu tun haben. Danach eine kurze theologische Deutung anfügen, welche 
Glaubensaussagen, Erfahrungen und christliche Wahrheiten aus der gezeigten Geschichte herausliest.  
Eine erfreuliche Anzahl von interessierten Filmfans liess sich von der Ausschreibung des 1. Rohrbacher Filmfestivals (29.8. -
2.9.2011) einladen und besuchte die Vorführungen. Etwa die Hälfte von ihnen traf jeweils bereits um 18.30 zum Bräteln im 
Kirchhof ein. Die angeregte gemeinschaftliche Runde vor dem Film, das spezielle Ambiente in der abgedunkelten Kirche, so-
wie die ausgewählten Filme und ihre Deutung verliehen dem 1. Rohrbacher Filmfestival viel Charme, so dass wir bereits eine 
Fortsetzung im kommenden Jahr ins Auge gefasst haben.  



Kirchliche Handlun-
gen August 2011 
 
Taufen 
 
07. August: 
 Nina Maria Felber, Tochter der 

Martina Felber und des Peter 
Wüthrich, Sossaugasse, Rohrbach. 

 
28. August: 
 Jara Fankhauser, Tochter des Peter 

und der Sabine Fankhauser-
Schmied, Höhenweg, Huttwil. 

 
28. August: 
 Alessia Fahrni, Tochter des Patrick 

und der Priska Fahrni-Zbinden, 
Mösli, Rohrbach. 

 
28. August: 
 Sofie Merle, Tochter der Christa 

Merle und des Urs Seiler, Rütteli, 
Leimiswil. 

 
28. August: 
 Nathanael Schnetz, Sohn der Iris 

Schnetz und des André Meister, 
Felixhof, Kleindietwil. 

 
 
Beerdigungen 
 
11. August: 
 Fritz Schweizer, Bahnhofstrasse, 

Kleindietwil, geb. 1947. 
 
.24. August: 
 Ruth Dähler-Kummer, Deckergasse 

12, Niederbipp, geb. 1942. 
 
Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg, 
die Wahrheit und das Leben, niemand 
kommt zum Vater denn durch mich.  

Johannes 14, 6. 
 
 

Kollekten August 
2011 
 
07.08. Born poor—living 
           free     570.25 
14.08. Globe Europe, M.&J. 
 Iseli, Brasilien     736.25 
21.08 Frühstückstreff für   
  Frauen, Huttwil  161.50 
28.08. Schweizerische 
 Bibelgesellschaft  211.— 
 
Kasualkollekten August  262.65 
 
Herzlichen Dank für jede Gabe! 

Blick über den Zaun 
 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 29. Okto-
ber,  14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
 
Radio neo2: Jeweils sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste (über Kabel oder Inter-
net). 
 
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. 
Die Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Kirchliche Unterweisung 
 
3. Schuljahr 
Alle Dörfer: 
Freitag, 28. Oktober, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
9. Schuljahr 
Alle Dörfer: 
Montag, 24. Oktober, 20.00 Uhr: Elternabend mit Lagerrückblick im Kirchge-
meindehaus. 



Singteam 
 
Montag, 17. Oktober, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 

 
Senioren-Stubete 
 
Dienstag, 11. Oktober, 14.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.   

 
Seelsorgerliche Gespräche 
 
sind grundsätzlich jederzeit bei allen 
Pfarrern möglich. Telefonische Anmel-
dung ist erwünscht. 

 
Offener Mittagstisch 
 
Dienstag, 25. Oktober, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldungen 
oder Abmeldungen von Dauer-
Angemeldeten bis am Montag an Frau 
Esther Galli, Tel 062 964 10 10. 

Predigtauto 
 
Koordinationsstellen: 
Leimiswil und Kleindietwil: Ernst 
Lüthi, Linde, Leimiswil, 062 965 10 
21. 
Rohrbachgraben: Therese Kilchen-
mann, Wald, 062 965 14 77. 
Auswil: Rosmarie Minder, Hager, 062 
965 13 78. 
 
 

 
Ferienvertretungen 
 
Vom 1. bis 9. Oktober wenden Sie sich 
in allen pfarramtlichen Angelegenhei-
ten an Pfr. Alex Kurz, Tel. 062 965 13 
43 (Ferien Pfr. Samuel Reichenbach). 
Vom 12. bis 23. Oktober wenden Sie 
sich in allen pfarramtlichen Angelegen-
heiten an  Pfr. Samuel Reichenbach, 
Tel. 062 965 15 44 (Ferien Pfr. Alex 
Kurz). 

Veranstaltungen 
 
Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 27. Oktober, 9.30 Uhr bis 
11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 19. Oktober, 13.30 bis 14.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Flik-Flak 
Für Kinder ab 4-jährig 
Freitag, 21. Oktober, 19.00 bis 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
KidsClub 
Für Kinder ab Kindergartenalter 
Sonntag, 23. Oktober, 9.15 bis 10.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi  
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 22. Oktober, 13.30 bis ca. 
16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Time-out: Spiel, Sport und Aufgaben 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Jeweils Mittwoch, 15-17 Uhr bei der 
Turnhalle Rohrbach.  

 
Teenager 
 
TeensClub 
Für Teenager ab der 6. Klasse 
Treffpunkt: Sonntag, 23. Oktober, 9.30 
Uhr auf der Empore in der Kirche. 

 
Jugendliche 
 
19:18 
Sonntag, 2., 16. und 30. Oktober, 19.18 
bis 20.00 Uhr im Jugendraum des 
Kirchgemeindehauses. 
 
Juvents 
Ab 14 Jahre 
EGW Kleindietwil: 
08. Oktober: Einsatz in 4 Wänden 
22. Oktober: Minigolf 

 
Chorprojekt  Advents– und 
Christnachtfeier 
 
Donnerstag, 20. Oktober, 20.00-21.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus (siehe Text 
S. 3). 

Gottesdienste Oktober 2011 
 
 2. Oktober 9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz und Michael Tschannen. 
 
 9. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. 
 
16. Oktober 9.30 Uhr   Gottesdienst in Leimiswil, Pfr. Samuel Reichenbach. 

 Mitwirkung des Gemischten Chors Auswil. 
 
23. Oktober      9.30 Uhr Abschiedsgottesdienst, Pfr. Jürg Gugger.  
                  
30. Oktober 9.30 Uhr   Erntedankgottesdienst, Pfr. Alex Kurz. Mitwirkung 

 der Trachtengruppe Rohrbach und Umgebung. 
  
  6. November 9.30 Uhr   Gottesdienst zum Reformationssonntag, Pfr. S. Rei- 

  chenbach. Mitwirkung der Musikgesellschaft Rohr- 
  bach. 

 
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
                         
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Kindergarten Leimiswil angeboten! 
 
Amtswochen 
  3. Okt. bis   7. Okt. Pfr. Alex Kurz 
10. Okt.     bis 14. Okt. Pfr. Alex Kurz/Pfr. Samuel Reichenbach 
17.  Okt. bis 21. Okt. Pfr. Samuel Reichenbach 
24.  Okt. bis 28. Okt. Pfr. Samuel Reichenbach 
31.  Okt. bis   4. Nov. Pfr. Samuel Reichenbach 
 
Taufsonntage 
23. Oktober, 13. November, 4. Dezember. 


